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Deutſche Zukunft
Der Zukunft Deutſchlands iſt ſchon ſo hänfig von Staats

männern Politikern Wiſſenſchaftlern und anderen Leuten das
Horoſtkop geſtellt worden daß es eigentlich ſchwer wird noch
eine Prophezeihnng herauszufinden von der man mit einiger
Berechtigung ſagen könnte daß ſie den Reiz der Neuheit und
vielleicht auch den der Wahrſcheinlichkeit für ſich hat Daß
dies dennoch möglich iſt wenigſtens ſo weit die Neuheit dabei
in Frage kommen kann hat vor einigen Wochen der Berner
Profiſſor Dr Ludwig Stein bewieſen indem er in der
Zukunft für die Geſtaltung der politiſchen Situation im

zwanzigſten Jahrhundert folgendes Prognoſtikon ausgab Die
führenden germaniſchen Völker Deutſchland England
Nordamerika werden durch das Doppelband von
Jntereſſengemeinſchaft und Blutsverwandtſchaft im zwanzigſten
Jahrhundert immer en ger vereint werden Die anderen
germaniſchen Stämme Skandinavien Niederlande und
der flämiſche Theil Belgiens Deutſchöſterreich mit
ſeinen Annexen und die deutſche Schweiz werden ſich
dieſem Zuge anſchließen Dieſer konmpakten germaniſchen
Maſſe gegeniber die die ganze Blüthe der weſtlichen Kultur
in ſich faßt ſtellen die remaniſchen Völker die Vergangenheit
die ſlaviſchen vielleicht die Zukunft dar Wie das
nennzehnte Jahrhundert in Deutſchland und Jtalien das
Problem ver Nationaliſirung ſtammverwandter aber durch
Jahrhunderte alter Stammfehden verfeindeter Elemente bewirkt
hat ſo wird das zwanzigſte vorausſichtlich die Einigung
der geſammten germaniſchen RNaſſe herbeiführen
Und wie der deutſche Nationalgedanke zuerſt in den Köpfen
von Denkern und Dichtern und in den Herzen jugendlicher
Schwarmgeiſter ein kümmerliches Daſein friſtete bis die
deutſchen Fürſten und Staatemänner dieſen mehrhundertjährigen
Traum verwirklichten ſo wird es vermuthlich im zwanzigſten
Jahrhundert der Jdee der germaniſchen Raſſeneinigung ergehen
Man mnß geſtehen daß ſich in dieſen wenigen Sätzen ein
Zukunftébild offenbart wie gleich groß und gleich glänzend
bisher kaum jemals eins entworfen worden iſt Und der
Berner Profeſſor iſt auch keineswegs verlegen darnm auf

welchem Wege der Verwirklichung dieſer Prophetie zugeftribt
werden mnß Nach ihm haben die Gernmauen ja ſchon die
erſten Schritte zur Erlangung der künftigen Weltherrſchaft
gethan denn die Verkehrshegemonie die die Grundlage der
politiſchen Hegemonte hildet liegt bereits zum weilaus
größten Theil in den Händen der germamiſchen Roſſe
Dieſe Hegemonie gilt es vor allem zu feſtigen Statt alſo in
erbitterten Konkurrenzkämpfen ſich gegenſeitig zu ſchwächen
ſollten die Haupt Handelsrivalen Deutſchland England und
die Vereinigten Stagaten ſich zunächſt handelsvertraglich näher
liiren Man mache die Konkurrenten zu Compagnons undmit unſchädlich Doch dabei dürfe man nicht ichen bleiben

Da müßte vielmehr ein Weiterausbau des Vertragsſyſtens
unter den genannten Staaten angeſtrebt werden ſo daß ſchließ
lich ſchiedsrichterliche Schlichtung eventneller Differenzen die

Stammesfehden erſetzte Jſt aber dies Ziel erſt erreicht und
ſind die Germanen unter ſich einig dann wird man ſo
prophezeit Stein mit den anderen Kulturvölkern leicht fertig
werden Das Slaventhum wird aus Europa ver
wieſen und mit Aſien Die Romanen können
ſich der germaniſchen Umklammerung nicht entwinden ſie
müſſen mit den Germanen gehen oder fie werden
untergehen

Allerdings muß nun Deutſchland in erſter Linie in

ſeiner inneren Politik darauf bedacht ſein ſich das
geeignete Menſchenmatertal für die kommende Welt
herrſchaft heranzuziehen und dies kann ihm wie Stein
annimmt nur von einer Arbeiker Ariſtokratie mit
möglichſt hoher Lebenshaltung geliefert werden Denn ein ſo
geſtalteter vierter Stand krägt nicht allein dazu bei die
Konkurrenzfähigkeit Deutſchlands auf dem Weltmarkt zu er
halten und zu verſtärken ſondern er garantirt gleichzeitig auch
die Aufrechterhaltung der ſtaatlichen Ordnung er bildet ein
Bolliwerk gegen die Umſturzgelüſte des fünften Standes des
Lumpenproleſariats

Das ungefähr ſind die Leitlinien die Stein der deutſchen
Politik zieht Ohne Zweifel muß uns ein ſolches Ziel locken
Wird es aber überhaupt je erreicht werden und iſt es ins
beſondere auf dem vorgeſchlagenen Wege erreichbar Das ſind
Fragen von denen die erſte zu beantworten zum mindeſten
kühn wäre während ſich die zweite ſchon ergründen läßt da
Profeſſor Stein mit feinen poſitiven Vorſchlägen Probleme be
rührt die der Gegenwart angehören die im Brennpunkte des
Intereſſes ſtehen und zu denen die deutſche Politik heute oder
morgen doch Stellung nehmen muß

Sie zu beantworten hat ſich ein e u Aufgabe geſtellt
den Leon Zeitlin im erſten Novemberheft der Geſellſchaft
veröffentlicht und in dem der Verfaſſer zunächſt darauf hin
weiſt daß ein Pangermanismus wie ihn Stein ſo warm
empfiehlt in Dentſchland zur Zeit noch fehr wenig Anhänger zählt
und auch nur wenig Ausſicht haben dürfte in abſehbarer
Zeit an Boden zu gewinnen Man könnte vielleicht ſagen,
meint er wie vor Gründung des Reiches die kleindeutſche
und die großdentſche Partei um die Stegespalme ſtritten ſo
wird uns die Zukunft womöglich eine kleingermaniſche und eine
großgermaniſche Partei beſcheeren Der Gedanke an die
innigere Vereinigung Deutſchlands mit Deutſch Oefſterreich der
deutſchen Schweiz den nordiſchen Königreichen und Holland
mag wohl das Herz manches Alldentſchen höher ſchlagen
laſſen die Aueſicht auf eine engere Verbindung mit den
angelſächſiſchen Vettern und den Amerikanern ſchwerlich

Kann doch von Sympathien für England in Deutſch
land heutzutage eigentlich gar keine Rede ſein ind auch die
ſür die Vereinigten Staaten ſind unſchwer zu zählen Ob es
unn gelingen wird dieſe Staaten die wie Stein richtig be
merkt unſere erbittertſien Konkurrenten auf dem Weltmarkte
ſind nach ſeinem Hezepte durch Handelsverträge aus Kon
kurrenten zu Compagnons zu machen muß durchaus zweifelhaft
erſcheinen denn ſchwerlich wird man angeſichts der durch die
Fortſchritte der Technik ſo kolofſal geſteigerten Produktions
fähigkeit heute ſagen dürfen Raum für alles hat die Erde
Ueberdies pflegen Konkurrenten nur dann geneigt ſein
ſich zu vereinigen wenn ſie dabei zu gewinnen hoffen
Ein Land aber das unter ſo günſtigen Bedingungen
produzirt wie die Vereinigten Staalen wird ſich
ſchwerlich als Theilhaber mit wenigem begnügen wollenwenn es Ausſicht hat als ſelbſlandiger Unternehmer

beſſere Geſchäfte zu machen Und zu ſolchen Hoffnungen iſt
Nord Amerika wie geſagt dank ſeinen günſtigen Produktions
bedingungen durchans berechtigt Aber angenommen ſelbſt es
geiänge Deutlſchland England und die Vereinigten Staaten
theilten ſich brüderlich in den Welthandel ſo weit er noch zu
theilen iſt namentlich in denjenigen Oſtaſiens von deſſen Zu
kunft ſich Stein offenbar ſehr viel verſpricht Würden ſie dort
überhaupt kulturlich zu wirken vermögen Würde ſich da
nicht vielmehr die ſlaviſche Gefühlskultur die ſo gefühllos aus
Europa verwieſen wurde ſehr unangenehm bemerkbar und
den Germanen die Herrſchaft ſtreitig machen

Doch wozu in die Ferne ſchweifen auch für die inner
deutſche Politik dürften ſich die von Stein vorgeſchlagenen
Pfade als vielfach verſchlungen und ungangbar erweiſen bezw
mit ſeinen weltpolitiſchen Zielen kaum in Einklang zu bringen
ſein Neben der intellektuellen und materiellen Hebung des
vierten Standes bildet nämlich die Verſöhnn nung der
divergirenden Jntereſſen von Laund wirthſchaft und
Jnduſtrie die unerläßliche innerpolitiſche Vorbedingung für
eine deutſche Zukunftspolitik im Stemn ſchen Sinne Daß ſich dieſe
Bedingungen erfüllen laſſen wird von Prof Stein angenommen
aber er blieb wie Zeitlin mit vollem Recht bemerkt bisher
jede Aufklärung darüber ſchuldig wie man das erreichen kann
Jn einem ſpäteren Artikel dentet Stein zwar darauf hin daß
der nächſte Schritt zur Erſtrebung des Zieles auf dem Gebiete
der Sozialreform zu erfolgen haben wird aber er läßt es dei
dieſer Andeutung bewenden er ſagt nicht wie das geſchehen
ſoll wie er ſich das Nationaliſiren des neuen Arbeitertypus das
er vorſchlägt denkt und läßt uns auch darüber im nnklaren
wie er den nationalen Sozialismus, den er der Sozial
demokratie entgegenzuſtellen räth verſtanden wiſſen will Meint
er damit den nationalen Sozialismus den Pfarrer Naumann
und ſeine Leute predigen dann kann nach den gemachten Er
fahrungen von ſeinem Rezepte wohl kanm eine Sinn der
ſozialen Krankheit erwartet werden deun dieſer Sozialismus
hat in Deutſchland bisher nicht Wurzel faſſen können denkt
Profeſſor Stein bei ſeiner Empfehlung aber etwas anderes
dann wäre es von großem Jutereſſe ſeine diesbezüglichen An
ſchauungen kennen zu lernen

Ueber das zweite Problem hat ſich Ludwig Stein bisher noch
gar nicht vernehmen laſſen doch wie er ſich auch entſcheiden
mag es giebt hier nur zwei Wege Wenn Stein wie es den
Anſchein hat einen weitgehenden Schutz der Landwirth
ſchaft und zwar in erſter Linie aus monarchiſchen Er
wägungen befürwortet dann ade Wel tpolitik und Welt
herrſchaft Darin liegt für den Vertreter einer ſolchen An
ſchauung noch durchaus kein Vorwurf man hat ſich eben in
dieſem Falle in der Frage Kosmopolitiſche Exportpolitik mit
einem gewiſſen romantiſch abenteuerlichen Geiſte auf der einen
Seite auf Selbſtbeſchränkung gegründele nationale Unab
hängigkeit auf der anderen Seite zu Gunſten des letzteren ent
ſchie Wird Deutſchland aber Juduſtrieſtgat à la England
dann wird ſich in der auswärtigen Politik wohl eher eine An
lehnung an den agraxiſchen Nachbar Rußland als an den in
duſtriellen Vetter England empfehlen Jm übrigen meinen
wir mit Zeitlin daß wir in der Gegenwart genug zu thun
haben als daß es nöthig wäre ſich über die weite Zukunft der
Kopf zu zerbrechen

ie deutſche Gegenwartspolitik W enug zu löſenWirthſchaftspolitiſch Jnduſtrialiſirung des Sſiens ſozial

politiſch Ausbau der Arbeiterverſicherung und des Arbeiter
ſchutzes finanzpolitiſch Reichsſteuerreform handelspolitiſch
Abſchluß von langfriſtigen Handelsverträgen ohne Preisgabe

der Landwirthſchaft aber auch ohne unnöthige Begünſtigung
des Großgrundbeſitzes Jm übrigen toujours en
vedette Das alles iſt nicht neu es iſt ſchon oft und von
Be rufenen geſagt worden aber es kann ja auch gar nicht oft
genug geſagt werden Es wäre Realpolitik in des Wortes
beſter Bedentung und würde fie befolgt ſo könnte man auch
beruhigt in unſere deutſche Zukunft blicken die dann zwar nicht
auf dem Waſſer läge wohl aber auf einem mindeſtens ebenſo

feſten Fundamente v

Nachdrug verboten

Vom Stadt Gottesacker in Halle
Todtenfeſt Jn der Natur drängt ſich uns mit ſchwarzen

oürren Bäumen mit fahlen Wieſen und kahlem Ackerland mit
dem Roſenbuſch von dem die Roſen ſchwanden während die
Dornen blieben das Bild der Vergänglichkeit auf Wir finden
draußen in Wald und Feld und im Garten keinen Troſt mehr
für das i Vergehen wie ihn der Frühling uns btietet
der liebliche Verneiner des Todes Abhängig in unſeren
Empfindungen von der Außenwelt ſind wir eher geneigt
Todesgedanken nachzuhängen wenn alles Leben in der Natur
erſtorben zu ſein ſcheint in Nebelgrau und Meodergeruch als
wenn ſonnige Tage und ein Keimen und Knoſpen und Blühen
uns die ewige Wahrheit verkünden daß dieſer große alles
lähmende Tod nur langer Schlaf geweſen iſt nur ein Ruhen
des Lebens um friſche Werdekraft zu ſammeln nur ein Akt
der Verjüngung Das Vergehen einzelner Lebensformen
einiger Gebilde jener immer neu geſtaltenden Kraft die ihren
Zweck erfüllt und ausgedient haben gewinnt für uns die wir
für wichtige Ereigniſſe des Menſchenlebens ſo gern Sinnbilder
ſuchen in der Natur ſymboliſche Bedeutung Uns ſind
Blüthe Frucht und Welken Gleichniſſe für Geburt Reife
und Tod Jetzt nun iſt uns die Natur Symbol für
letzteren und heute iſt der Tag wo das ſcheinbare
Erſtorbenſein um uns das Bedürfniß in uns geweckt hat nach
einem Ausdruck der Trauer um die die abgefallen ſind vom
Baume des Lebens um die die uns in der Erinnerung wohl
allzeit lebendig ſind denen wir aber verloren ſind um unſere
Todten Jhrer ſind viele nnendlich viele aber die Stätten der
Todten müſſen doch denen des raſtioſen Lebens Platz machen
es drängt ſie immer weiter hinaus an die Peripherie ſeiner
Kampfplätze Wo noch vor 50 Jahren ein Gottesacker war wohin
täglich Saärge getragen wurden da ſieht man nur hin und

bewegen zwiſchen Gräberreihen jawieder einen Trauerzug ſieng ein grudhof i
n ein Garten geworden in dem

Kinder ſpielen zwiſchen Grabſteinen Man könnte ſolche Gottes
äcker Gottesbrachäcker nennen oder todte Friedhöfe Sie ſind
ſo recht eigentlich erſt das Symbol des Todes mit ihren zer
fallenen Gräbern und ihren alten zerbröckelunden Denkmälern
deren Jnſchriften verwaſchen ſind vom Regen um ſo mehr als

meiſtens mitten drin liegen im ten und Treiben des
ebens deſſen Lärm in ſcharfem Gegenſatz ſteht zu der Stille

die hier genius loci iſt
Solch eine Oaſe der Todtenſtille mitten im Lärm des

arbeitſamen rüſtigen Lebens iſt der Stadt Gottesacker in Halle
wenn auch noch immer friſche Hügel in ſeinen Gräberreihen ſich
wölben Jſt doch erſt kürzlich ein Mann deſſen Verluſt noch
lange Zeit von vielen wird betrauert werden dort zur letzten
Ruhe gebettet worden Profeſſor Maercker Die nüchternen ſo
leicht zu befriedigenden Utnitarier haben wenn einmal ein
ganzer Mann vom Tode herausgeriſſen wird aus einem ſegensreichen Wirken ſtets den wohlfeilen Troſt zur Hand Zwer

Menſch iſt zu erſetzen Wohl mögen ſie von ihrem Stand
punkte aus recht haben Wer aber erſetzt uns eine Perfönlich
keit Manch ein Leib in dem einſt eine bedeutende ihn noch
überdauernde Perſömichkeit denkend und ſchaffend gewohnt
hat iſt ſchon in Staub zerfallen an jener Stelle
des Stadt Gottesackers um die die Spinne Zeit ſchon
am dichteſten ihr graues Gewebe geſponnen hat
Unter den Bögen unſeres Gottesackers die ſich an der Mauer
hinziehen ruhen Männer wie der anno 1623 geſtorbene
Oberpfarrer und Superintendent in Halle Johann Olearins
der Stammvater derer in Ober Sachſen ſo berühmten

Oleariorum und noch ein anderer des Geſchlechts der
brandenburgiſche Kenſiſtorialrath im Herzogthum Magdeburg
und Oberpaſtor an der Kirche Unſerer lieben Frauen zu Halle
Johann Chriſtian Olearins dann Anguſt Hermann
z Chriſtian Thomaſius 1728 der berühmteektor der Friedrichs Unwerſität und von verdienten Männern
neuerer Zeit Stadtrath Wucherer Geh Juſtizrath Profeſſor
43 uice und andere denen ſich noch manch einer in den

räberreihen geſellt mit dem der Boden ein Stück Geſchichte

birgt Wer die Geſchichte unſerer Stadt oder die des
deutſchen Geiſteslebens kennt der findet auf dem Todtenfeld in
leuchtenden Namen die Spuren des Lebens denn ihrer Trä
Werke leben noch und kommen noch Enkeiln zu nutze Aber
die Geſchichte deren Hauch durch die kahlen Zweige der
Friedhofsbäume rauſcht erzählt noch manch anderes von dem
Orte des Friedens erzählt von großem Leid das ſich um
manches Grabmal rankt oder mit manchem Hügel ſchon längſt
verſunken ift erzählt auch vom allmählichen Wachſen der
Stadt mit dem des Gottesackers Wachſen Schritt hielt von

t die den Halleſchen Goitesacker mit edlem künſtleriſchen
inn zu einem der merkwürdigſten in Deutſchland geſtaltete

ja auch von Kampfeslärm da den Ort des Friedens bedrohte
Bürger als den Hanptſtützpunkt ihrer Bertheidigungsſtellung
verſchanzten

Jn den Jahren 1350 und 1450 da die böſe Seuche
Deutſchland ſchwer heimſfuchte wurden an der Stelle unſeres
Gottesackers die an der Peſt Verſtorbenen verſcharrt Einen
allgemeinen Friedhof hatte Halle vor der Reformationszeit noch
nicht vielmehr wurden die Todten jeder Parochie in ihrer
Pfarrkirche oder auf den dabei befindlichen Kirchhöfen beerdigt
Erſt dem Kardinal Albrecht der dem ſtädtiſchen Banweſen
ſeine beſondere Gunſt n verdankt unſer Gottesacker am
Martinsberge ſein Entſtehen Jm Jahre 1529 wurde der
Peſtkirchhof bei der Martinskapelle zu einem allgemeinen
Begräbnißplatze erweitert und am September durch den
Weihbiſchof Heinrich von Halberſtadt geweiht Jm
Jahre 1547 wurde die Martinskopelle abgebrochen weil man
ihre Steine zu feſtem Mauerwerk gebrauchte hinter deuen ſich
a Bürger vertheidigen wollten gegen Moritz von Sach ſen

vohl wäre Blut gefloſſen und hälte die Gräder getränkt wäre
micht Moritz Plan die Stadt Halle und die Moritzburg
wiederzuerobern durch die Niederläge ſeines Verbündeten des
Markgrafen Albrecht Alcibtades von Brandenburg
der vom Knrfürſten Johann Friedrich geſchlagen wurde

ſcheitert Wäre Moritz in Halle rungen hätte derKrerhef wohl bald en ar den o geſchah das



Deutſches Reich
Do und Verſonglnnchrichten

Der Kaiſer verlieh dem Erzherzog Ferdinand Karl
von Oeſterreich den Schwarzen Adierorden

Der Reichskanzler gab am Freitag Ehren des
Kolonkalraihs eine Abendgeſellſchaft Die Mitglieder des
Loloniglraths waren vollzählig erſchienen darunter der Prä
ſident Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg der
meckkendurgiſche Geſandte der Reichstagsabgeordnete Prinz
Arenberg ſowie der Direktor des Berliner vrientaliſchen
Seminars u a Graf Bülow empfing die Geladenen im
Veſtibnl des erſten Stockes man verweilte zunächſt in den
hiſtoriſchen Empfangsränumen und begab ſich dann nach den
Sälen des Erdgeſchoſſes wo ein Buffet aufgeſtellt war Die
Geſellſchaft blieb bis Mitternacht in angeregter Unterhaltung
zuſammen

Der Reichskanzler empfing geſtern den nenen Ge
ſandten der Republik Columbig Jgnatio Gutiéroz
Ponce und hatte ſpäter mit dem ſchwediſchen Miniſter
des Auswärtigen v Lagerheim eine längere Unterredung

Die Begründung des Zolltarifs
ſoweit ſie allgemeiner Natur iſt wurde am geſtrigen Sonnabend
gegen Mittag wie ſchon gemeldet den Reichstagsabgeordneten
zugeſtellt Das Schriftſtück legt die Nothwendigkeit dar das
visberige Tarifſchema durch ein völlig neues zu erſetzen das
unter dem ausländiſchen an Feinheit der Gliederung
nicht zurückſtehe Die Politik der Tarifverträge habe zum
Entporblühen von Gewerbe und Handel weſentlich beigetragen
Jm Zuſammenhang damit habe allerdings eine Verſchiebung
und Vertheilung der gewerblichen Thätigkeit zu Ungunſten der
Land wirthſchaft ſtattgefunden Die nach der Steigerung
der induſtriellen Baarlöhne nothwendig gewordene Er
hähung der landwirthſchaftlichen Löhne haben eine ſchwer er
wägliche Steigerung der Betriebskoſten des Acker
hanes herbeigeführt andererſeits ſei im Aufſchwung unſerer
Jnduſtrie in jüngſter Zeit ein Rückſchlag eingetreten Ob dieſer
Rückgang bereits einen Tiefſtand erreicht haben und wie lange
er anhalken werde laſſe ſich nicht mit Sicherheit ermitteln
um den un heilvollen Folgen die in der eingetretenen Ver
chtiebung ſich nicht nur auf das landwirthſchaftliche
Hebiet ſondern auf die Geſammtheit erſtrecken vor
zubengen dürften eine Durchführung der wirkſamſten
Wegenmaßregeln nicht unterlaſſen werden Der vorliegende
Entwurf erblicke demgemäß eines der weſentlichſten Ziele darin
die Lage der einheimiſchen Land wirthſchaft günſtiger
zu geſtallen indem durch höheren Zollſchutz die mit der
Entwicklung des Weltverkehrs und der Weltmarktpreiſe ent
ſtandenen Nachtheile abgeſchwächt und derart ausgeglichen
werden daß der Erlös beſſer den Herſtellungskoſten angepaßt
werde Werde auch auf völlige Entbehrlichkeit der
Getreideeinfuhr nicht zu rechnen ſei ſo ſei doch
darum die eigene Erzeugung des Hauptheils des Nahrungs
mittelbedarfs in hohem Grade erwünſcht Allerdings werde
eine Abhängigkeit der Jnlandspreiſe von den Weltmarktspreifen
fortbeſtehen Der Zolltarif ſolle auch keinem Produktivns
weige eine dauernde Erzielung beſtimmter Verkaufs
preiſe gewährleiſten könne auch die mit den Her
ſtellimaskoſten meiſt zuſammenhängenden Schwierigkeiten
des Ackerbaues nicht berückſichtigen Gewiß begründe die
Möglichkeit der Erſchwerung der Volksernäh rung
Se ernſte Verpflichtung zur größten Vorſicht ſollte ſich trotz
dem unter Umſtänden eine Belaſtung der verbrauchenden Be
völkerung ergeben ſo müſſe ſte ertragen werden um
die weit ernſtere Gefährdung der Staatswohlfahrt hintan
zuhalten Die Uus ſichten auf den Abſchluß neuer
Tarifverträge könnten zur Zeit noch nicht überblickt werden
doch ſei Deutſchland bereit rechtzeitig in die Verhandlungen mit
den Staaten einzutreten die hierzu geneigt ſeien Die Neu
eſtoltung des Tarifs werde neue Verträge nicht verhindern
Zmmerhin ſehe der Entwurf angeſichts der Ungewißheit der
bandekspolitiſchen Zukunft verſchärfte Verbaltungsmaßregeln vor
Vas Jnkrafttreten des neuen Tarifgeſetzes ſei für 1 Jannar 1904
erwünicht Da es aber zu wenig ſicher ſei daß das ebenſo
wünſchenswerthe Jnkrafttreten neuer Handelsverträge zum

unſerm endgiltigen Urthetle daß erſt zu fällen ſein wird wenn
die Motive in ihrem ganzen Wortlaut vorliegen nicht vor
gareifen aber wir fürchten nach dem vorſtehenden uns tele
phoniſch übermittelten Anszug Graf Bülow wird ſich auf eine
ſcharfe eine ſehr ſcharfe Kritik gefaßt machen müſſen

Politiſches
Dem verſtorbenen deutſchen Botſchaft er in London Grafen

Hatzfeldt widmet die offiziöſe Nordd Allg Ztg folgenden
Nächruf

Mit aufrichtiger Theilnahme iſt in unſeren politiſchen Kreiſen
die Nachricht von dem Ableben des ausgezeichneten Diplomaten
vernommen worden das ſo unmittelbar nach dem kanm voll
zugenen ehrenvollen Abſchluß der amtlichen Laufbahn und uns
allen unerwartet eintrat Unter den Männern denen die Ver
tretung der nationalen Jntereſſen Deutſchlunds im Auslande
anvertraut iſt ſtand Graf Hatzſeldt in vorderſter Reihe Als
Botſchafter und als Staatsſekretär hat er ſich um die Ent
wickiung der answärtigen Beziehungen des Dentſchen Reiches
große Verdienſte erworben wie ja auch bei ſeinem Ausſcheiden
im Handſchreiben des Kaiſers anerkannt und ſeitens der in
und ausländiſchen Preſſe gewürdigt worden iſt Noch beſtimmter
werden fich einſt ſeine ſtaalsmänniſchen Eigenarten den
Forſchern herausſtellen die in den Archiven den Spuren dieſes
Mannes nachgehen und ſeinem politiſchen Gedankengang in
den entſcheidenden Phaſen ſeiner Thätigkeit folgen Die Ge
ſchichte der deutſchen Diplomatie iſt mit dem Namen des Grafen
Hatzfeldt der als ein Diplomat von ſeltenen Gaben und vor
nehmem Charakter in der Erinnerung bleiben wird unauflöslich
verbunden

Die Erörterungen über Chamberlain s Edinburger
Rede mit ihrer Schmähung der deutſchen Kriegführung von
1870/71 dauern in der engliſchen Pre ſſe fort wobei demlich
hervortritt daß man dort entſchloſſen iſt den Streit nicht durch
heftige Gegenrede zu verſchärfen ſondern einem etwaigen Zei
würfniß Englands mit Deutſchland nach Kräften vorzubeugen
So ſchreibt der Daily Telegraph von geſtern über die gegen
wärtige Lage

Die neueſten Vorgänge rufen Ueberraſchung bei allen denen
hervor die ſich in verantwortlichen Stellungen befinden und
imſtande ſind einzuſehen daß die Aufrechterhaltung des
freundſchaftlichen Verhält niſſes zwiſchen Deutſch
land und England für die civiliſirte Welt von
höchſtem Jntereſſe iſt Jede Beſtrebung die darauf
binausgeht den politiſchen Bruch zwiſchen beiden herbei
zuführen bedroht die Menſchheit mit einer ernſten Kataſtrophe
Beide Völker hätten dieſelben intellektuellen Wurzeln und
gemeinfame wirthſchaftliche Jntereſſen Bei dem augenblick
lichen wirthſchaftlichen Niedergang ſei für die Deutſchen
Großbritannien der wichtigſte Abſatzmarkt da es
das einzige induſtrielle Gebiet ohne Differenzialzölle ſei Die
leiſeſte Anregung zu einer Geſährdung des Verhältniſſes könne
eine Kriſe herbeiführen wie ſie ſchlimmer noch nie dageweſen
ſei Man müßte annehmen daß dem Germanenthum die
ihm eigenthümliche Verſtandeskraft und ſeine Objektivität ab
handen gelommen ſei wenn nicht die klar ſehenden Elemente
in Deutſchland ſich anfchicken würden dem Ueberhandnebhmen
der vorhandenen antiengliſchen Bewegung Einhalt zu thun

Die ganze Proteſtbewegung muß den Engländern in der That
recht unwillkommen fein und ſehr nahe gehen wenn ihre Preſſe
jetzt mit ſolchen Vernunftgründen kommt die gar nicht von nöthen
ſind weil die von ihr gehegte Zuverſicht daß die Haltung der
deutſchen Regierung beſonnen bleiben werde ſicherlich in Er
füllung gehen wird Auf alle Fälle iſt es ſehr beachtenswerth
und für die Bedrängniß in der ſich England befindet und fühlt
ſymptomatiſch daß die engliſche Preſſe jetzt auf dieſe Weiſe klein
beigiebt und in einer Weiſe um gut Wetter bittet wie man das
an dem ſtolzen Albion recht ſelten feſtſtellen kann

Heer und Flotte
Geſtern fand an Bord des im Kieler Hafen liegenden Liniten

ſchiſfs Kaiſer Barbaroſſa unter dem Vorſitz des Fregatten
Kapitäns Hoffmann vor dem Ober Kriegégericht in Sachen
über die Mannſchaften des kleinen Kreuzers Gazelle die
Schlußverhandlung ſtatt Die Sitzung war öffentlich ihr
Ergebniß ſtiht noch aus

e Angslgw en

leichen Zeitpunkte erfolgen könne behält ſich der Entwurf die Feſt
kg des Zeitpunktes nach einer init Zuſtimmung des Bundes

s zu erkaſſenden kaiſerlichen Verordnung vor
Soweit der Juhalt der Begründung in ſeinem weſentlichſten

Jnhalte Wir werden ſelbſtverſtändlich noch eingehend darauf
zuriſckzukommen haben aber ſchon jetzt muß es ausgeſprochen
werden daß das was die Regierung zur Rechtfertigung des
Zolltarifentwurfs erfährt keinerlei Anſpruch darauf machen
kann als Begründung anerkannt zu werden Wir wollen

Die Revolution in Columbien
Nach einer Depeſche aus Cokon ſind die Liberalen unter

Lugo an der Bahnlinie 12 Meilen von Panama an
gekommen Die Liberalen gewinnen längs der ganzen Bahn
ſtrecke Verſtärkungen durch zahlreiche Mannſchaften die ſie
bewaffnen und ſind Herren der Bahn bis zwei Meilen vor
Panama Jn Panama ſelbſt herrſcht lebhafte Unruhe da jeden
Augenblick ein Angriff auf die Stadt erwartet wird Die
Liberalen haben bereits bekannt gemacht daß der Werthzol

d 227J Jerſt in dem Jahre 1563 durch Ankauf einer halben Hufe
andes für 30 Thaler 1564 begann man endlich damit den
Boden des Gottesackers zu ebnen und in den folgenden Jahren
verwandte man noch mehr Liebe auf die Ausſtattung des
Ruheortes der Todten Vor allem war es aber früher ſchon
Meiſter Nickel Hoffmann der dem Friedhof ſein eigen
rtiges Gepräge gab durch das er noch beute bekannt ja eine
kunſtgeſchichtliche Berühmtheit iſt Hoffmann nämlich begann
damit nach Art der Campi santi in Jtalien einen S
zu bauen der das Begräbnißfeld umgeben und die Grüfte Be
mittelter die Familien und Erbbegräbniſſe bergen ſollte
Wir finden ſolche Hallenbauten zwiſchen deren Bogen an der
Wand oft die ſchönſten Skulpturen Moſaikbilder und Fresko
gemälde angebracht ſind auch in Süddeutſchland z B auf dem
großen tatholifchen Friedhofe zu München Hoffmann baute
prächtige Rengiſſanceſchwibbogen die von einem Satteldache
bedeckt wurden und nach und nach den ganzen Friedhof um
ſchloſſen Jm ganzen zäblt unſer Hallengang 94 Bogen von
denen viele mit zu den ſchönſten Baudenkmalern der deutſchen
Renaiſſance zählen Bemißt man die Entſtehungszeit dieſer
reich ornamentirten und mit Wappen geſchmückten Bogen auf
etwa dreißig Jahre ſo kann man ſich nicht genug wundern hier in
ſo verhältnißmäßig kurzer Zeit die Architektur die ganze Stil
wandlung von der Strenge der noch von der Gothik abhängigen
Frührenaiſſance bis zum Schwulſt des maleriſch bewegten Barock

näher an den Gottesacker heranrückten durch eine
bygientſche Maßregel auch mehr oder weniger entrückt iſt Die
Benutzung der zu Begräbnißplätzen ließ nämlich bedeutend
nach als im Jahre 1862 eine Polizei Verordnung beſtimmte
daß neue Beifetzungen in den Grabbögen nur ſtattfinden dürften
wenn entweder der untere Raum worin die Särge ſtehen luft
dicht überwölbt oder der Sarg mit einer 5 Fuß ſtarken Erd
ſchicht überdeckt wird Ein anderer hübſcher alter Brauch
wurde im vorigen Jahrhundert der Noth gehorchend ganz ein
geſtellt und iſt ſeitdem nicht wieder aufgenommen worden
Wenn ein Leichenzug ſich dem Gottesacker näherte dann wurde
früher von dem Thurme der von zwei 1594 über dem Ein
gangsthor erbauten Thürmen ſtehen geblieben war geläutet
Jm Jahre 1832 nun wurde Halle von der Cholera und einem
Bundesgenoſſen der Cpidemie den ſchwarzen Pocken heim
geſucht Jn den erſten ſechs Monaten des traurigen Zahres
verlor die Stadt 1224 Menſchen Da börte das Grablänten
bald auf weil s anfangs nie aufhören wollte und nie wieder
iſt es erklungen Der Gottesacker aber iſt damals um ein
gutes Stück größer geworden Heut kann er ſich nicht mehr
ausdehnen denn das Leben hat dem Tode Halt geboten es
engt ſeinen Garten ein und hat den Gärtner längſt geheißen
ein anderes Feld zu beſtellen Aber ein poeſievoller Ort der
Stille mitten in der Stadt eine Jnſel der Seligen in den
Wogen des Daſeinskampfes des Haſtens und Ringens nach

durchlaufen zu ſehen Gerade darum aber iſt dieſer Hallenbau Erfolg und Genuß wird er immer bleiben Er iſt ſo recht ein
kunſtgeſchichtlich ebenſo wichtig weil er in fortlaufender Flucht
uns die Merkmale einer Entwicklung klar vor Augen führt
Der wackere Renaiſſancebanmeiſter hat es wohl um Halle ver
dient daß an der Seite des Hauptportals des Gottesackers
ſein in Stein gehanenes Bildniß das Brnuſtbild eines Mannes
mit langem Barte angebracht wurde mit der Umſchrift Nickel
Hoffmann Steinmetz Meiſter dieſes Baues und umrahmt
von barockem mit einem Engelskopf gekröntem Kartuſchen

Ort nach dem man einmal flüchten kann ans dem Straßen
lärm wie der Katholik in ſeine allzeit offene Kirche um ſich
zu ſammeln und ſtillen Gedanken nachzugehen über Werden
Vergehen und Beſtehen Leben und Tod Die wahre Erkennt
niß aber die gerade in de Todesfrieden und Gräberdunſt
unſeres Stadtgottesackers d Lebens Friſches wie einen Lenz
gruß hereinbrauſt giebt des Dichters heut erſt recht kraflvoll

werk So iſt Hoffmann s Umgaugshalle eine bleibende
ijerde unſerer Siadt wenn ſie ihrem eigentlichen
weck mit dem Wachſen Halles deſſen Häuſer immer

und kräftigend klingender Spruch
Es bleiben todt die Todten und nur das Lebendige lebt

Hans Marfhall

von den in Colon ausgeſchifften Waaren künftig 10 Proz
nicht mehr 20 wie bisher beiragen ſoll Das iſt ein ſchlauer
Trick um die Einwohner ſich geneigt zu machen Red Der
Durchgangsverkehr iſt noch ungeſtört

England
Der engliſche Kolonfalminiſter Chamberlaln beſitzt nun

quch noch die Frechbeit dem deutſchen Volke deſſen offizielle
Regierung ihn doch wahrlich von jeher mit Zartgefühl und
Schonnng ja direkt mit Liebenswürdigkeit behandelt ernſtlich
zu drohen wenn es noch fernerhin an dem engliſchen Roubkriege
in Südafrika und an ſeiner Darſtellung des 70 er Krieges Kritit
übt Jn einem augenſcheinlich von ihm inſpirirten Leitartikel
ſchreibt Dailly Mail Die britiſche Regierung hat das Umſich
greifen der deutſchen Agitation mit lebhaftem Bedauern beoh
achtet doch erkenne ſie an daß während ihres ganzen Verlaufg
die deutſche Regierung eine völlig korrekte und ſogar
freundliche Haltung gegen England aufrecht erhalten habe
Anders ſtehe es mit der Haltung des deutſchen Volke s Es
fei zu befürchten daß die britenfeindliche Agitation wenn ſie
nicht in Schranken gehalten würde für lange Zeit einen
bedanernswerthen Widerhall in den Beziehungen der beiden
Nationen finden dürfte Das Uebermaß der Feindfeligkeit mag
früher oder ſpäter England in die Arme ſolcher treiben die
beſſer fähig ſind die engliſchen Ziele und Anſchauungen wichtig
zu beurtheilen und mag auch einen großen mächtigen Einfluß
auf die Neugeſtaltung der nationalen Handelsinterefſen
ausüben die näher bevorſtehe als man zu glauben ſcheine

Der alte Taſchenſpieler Chamberlain ſtellt feinen Landsleuten
die Gegnerſchaft die im deutſchen Volke gegen ihn und ſetne ge
wiſſenloſe Politik beſteht für Haß auf der der geſammten eng
liſchen Nation gelte Das deutſche Volk iſt an ſich nicht englaud
feindlich Daß nicht die geſammte engliſche Nation für dte
Scheußlichkeiten in Südafrika verantwortlich zu machen iſt weiß
man in Deutſchland recht gut bekämpfen die Liberaken im
eigenen Lande doch ſelbſt Chamberlain s Volitik

Spanien
Die Regierung beſtreitet immer noch daß die neueſten

Studententumulte in Barcelona bedenklich felen Da
gegen verſichern Privatberichte daß die kataloniſchen und kaſt liſchen
Studenten ſich mit furchtbarer Wuth bekämpft haben und viele
Verwundete auf dem Platze geblieben ſind Die Hoch
ſchule in Barcelona iſt endgiltig geſchloſſen worden Man
ſpricht von wiederholter Verhängung des Kriegszuſtandes über
die Stadt

t TürkeiZum neuen türkiſch franzöfiſchen Konflikt
Die Pforte beſchäftigte ſich mit dem Meinungsaustauſch der

vier Vertreter der Großmächte über die Forderungen des
Prinzen Georg bezüglich Kretas Sie fandte an die
Vertreter der vier Großmächte ein Rundſchreiben worin ſie eine
beruhigende Zuſicherung hinſichtlich Wahrnebmung ihrer Jnterw
eſſen auf Kreta erwartet Der Meinungsaustauſch der vier
Mächte über die Forderungen des Prinzen Georg iſt den bezüg
lichen Köbinetten und nicht wie es anfangs hieß den Botſchaßten
in Rom übermittelt worden indeſſen dreht ſich die Entſcheidung
der Kabinette nicht um die Annexion der Jufel ſondern nur um
die obengenannten Forderungen die vor dem nahe bevorſtehen
den Ablauf des Mandats des Prinzen Georg erledigt werden
ſollen Die Anerkennung der tretiſchen Flagge und die Zurück
transportirung der in der Türkei ſei es für politiſche oder ge
wöhnliche Delikte verurtheilten Kretenſer nach Kreta wird für
nothwendig erachtet Es erübrigt noch die Berathung der Ver
treter über die Forderungen des Prinzen Georg

Wie das Wiener Korreſpondenz Bureau berichtet ſind die
Schwierigkeilen die die Pforte der ſeitens der franzöſiſchen Bot
ſchaft für das zweite franzöſiſche Stationsſchiff La Moulette
nachgeſuchten Durchfahrt durch die Dardanellen be
reitet noch nicht gehoben Doch hofft man auf eine baldige
Beilegung der ſtritiigen Frage Jn den Kreiſen der Pforte wird
behauptet daß keine Nothwendigkeit des zweiten Stationärs im
Bosporus vorliege und darauf hingewieſen daß Oeſterrcich
Ungarn und Jtalten bereits ſeit langem ihre zweiten Stations
ſchiffe zurückgezogen haben
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Die philoſophiſche Fakultät der Univerſitär

Gießen hat den heſſiſchen Finanzminiſter Gnauth zur
Ehrendoktor ernannt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Ludwig Bechſtein der thüringiſche Dichter und Märchen

erzähler iſt heute am 24 November vor hundert Jahren in
Weimar geboren Zunächſt war Bechſtein nach vollendeter
Lehrzeit in Arnſtadt zehn Jahre lang Apotheker Aber ſchon
während dieſer Zeit war er litterariſch ſehr produktiv ſo ſchiteh
er den dreibändigen hiſtoriſchen Roman Das tolle Jahr in
Erfurt Otto Hendel s Bibliothek der Gefſammt
litteratur Nr 1282 1287 neu herausgegeben von Paul
Sonnekalb Preis geh 1,50 geb 1,75 Jedenfalls
müſſen die Arbeiten Bechſtein s aus dieſer Zeit aufgefallen ſein und
ſein Talent der Förderung empfohlen haben denn Bern
hard von Meiningen dem Thüringen auch die Unterſtützung
ſeines größten Dichters Otto Ludwig zu danken hat ſetzte
den Autor des tollen Jahres inſtand in Leipzig und München
zu ſtudiren Nach ſeinem Studium ſiedelte Beihſtein nach
Meiningen über als Kuſtos der Münz und Medaillenſammlung
des Herzogs Mit Eifer vertiefte er ſich in die thüringiiche
Vergangenheit nicht nur als Sammler von Alterthümern die er
im eigenen Hauſe zu einem Muſeum vereinigte ſondern auch
als Forſcher auf dem Gebiete der Volksſage und des Volks
märchens Er hat Schätze gehoben aus dem tiefen Schachte des
deutſchen Volksgemüths hat ſie gereinigt und geſchliffen und ſie
als echtes Gold und als Edelſteine dem Volke wiedergeſchenkt
Dieſes hohe Verdienſt ſichert Ludwig Bechſtein eine bleibende
Stätte im deutſchen Hauſe und den dauernden Ruf eines Dichters
Seine populärſte Schöpfung von unvergänglichem Wertde iſt
wohl Bechſtein s Deutſches Märchenbuch das der in volks
thümlichem kerndeutſchem Empfinden dem Dichter kongentale
Zeichner Ludwig Richter mit Jlluſtrationen geſchmückt dat
die immer noch das deſte ſind und ſtets dazu gehören werden
was deutſche Kunſt fürs dentſche Haus geſchaffen hat Bech
ſiein s Märchenbuch iſt ein Volksbuch in des Wortes beſtem
Sinne die in ihm gefſammelten oft aus alten Mythen germa
niſcher Naturreligion entſtandenen Dichtungen und Träume der
Volksphantaſie mit der weite Wundergebiete erſchließenden
Zauberformel Es war einmal allen auch den Aermſten
zugänglich gemacht zu habden iſt das Verdienſt des Otto
Hendel ſchen Verlags in Halle a S Jn der bekannten
Hendel Bibliothek iſt auch eine wohlieile Ausgabe des

Deutſchen Märchenbuchs von Ludwig Bechſtein er
ſchienen Nr 471 und 472 Preis geb 0,50 geb 0,75
Am 14 Mal 1860 iſt Ludwig Bechſtein in Meiningen an der
Waſſerſucht geſtorben Todesahnung ſpricht ſchon die Tagebuchs
notiz aus die man nur mit Wehmuth leſen kann Mai 3 132
Trübe bettlägerige Tage nicht krank matt verſtimmt mancherlei
Beſuche Der Frühling kommt auf das Schönſte Veilchen und
Blüthenfülle ich kann nichts davon genießen ie Kir wird
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Hirſchen z Michelsheim

verändert Darf keinen Wein mehr trinken Meine Hoffnung
ſinkt

Das Schiff der deutſchen Südpolar Expedition
auß iſt nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus in

gapſtadt eingetroffen
r

Provinzialnachrichten
Wittenberg 23 Nov Biber und Fiſchotter, Herr

Gutsbeſitzer Müller in Dabrun fing in der vergangenen Nacht
in einem Tellereiſen einen ſehr ſtarken 51 Pfund ſchweren
Biber mit prachtvollem Vließ und wunderſchönen Zähnen Vor
einigen Tagen fing auch der Beſitzer des Dabruner Weinberges
Herr Bader eine ſtarke Fiſchotter Der Fang der Fiſchottern
die dem Fiſchbeſtand ungeheuren Schaden thun wird dadurch
noch beſonders lohnend daß dem Fänger außer dem werthvollen
Fell auch noch eine Prämie von 4,50 M zufällt welche der
Fiſchereiverein zu Merſeburg für die Einſendung der Klauen
einer Fiſchotter zahlt

Wittenberg 23 Nov Eine Rieſeneiche wurde in
der Oberförſterei Tornau II Schutzbezirk Schmelz gefällt Der
Waldrieſe hat am Füße einen Durchmeſſer von 2,80 m und
noch in der Höhe von 9 m einen ſolchen von 1,75 m war alſo

e gewachſen Der Baum wird auf mindeſtens 800 Jahre
geſchätzt

Nordhanſen 23 Nov Unwetter im Harze hält
an Jn vergangener Woche ſind ſtarke Regengüſſe niedergegangen
Es herrſcht ſtarker Sturm

Kaltohmfeld bei Worbis 28 Nov Seltene Jagd
beute Der Landwirth H Marſchhauſen erlebte dieſer Tage
bei einem Treiben das bemerkenswerthe Jagdalück daß er auf
ſeinem Stande bei Abgabe von zwei Schüſſen drei Stück feiſtes

worunter ſich ein kapitaler Rehbock befand nieder
ſtreckte

Saugerhauſen 28 Sept Geſtern nachmittag kam vom
Bahnhof Rieſtedt unangemeldet eine Sand Lowry die ſich
jedenfalls vom Zug losgelöſt hatte Da das Gleis hier ſtark
fällt ſo hatte die Lowry die Geſchwindigkeit eines Perſonen
zuges Dem Bahnwärter Kloditz der den Vorgang bemerkte
gelang es noch rechtzeitig die Barrière zu ſchließen und das

geben Jedenfalls hätte einSignal nach dem Bahnhof zu
da gerade zur ſelben Zeitgroßes Unglück entſtehen können

viele Kinder zur Schule eilten

S Hranienbaum 23 Nov Landtags Erſatzwabh l Bei
der heute abgehaltenen Landtags Erſatzwahl für den 2 ſtädtiſchen
Dir wurde Herr Bürgermeiſter Eiſerbeck aus Wörlitz
gewählt

Deſſan 28 Nov Weihnachtöbäume Arbeits
roſe Die erſten Weihnachtsbäume wurden dieſer Tage
bereits in der Moſigkquer Haide geſchlagen und heute bei
hieſigen Händlern angefahren Die Zahl der Arbeitsloſen
beträgt in hieſiger Stadt gegenwärtig beinahe 2000 Die
Maſchinenfabriken vermögen ihre Leute bereits ſeit Wochen
nicht mehr voll zu beſchäftigen da größere Aufträge fehlen

eaareaeeeeereeeeeeeeeeeeeVermiſchtes
Die Trebertrockner vor Gericht Die Vorunterſuchung gegen

fünf in Unterſuchungshaft befindliche Aufſichts rath s
mitglider der Kaſſeler Trebertrocknungs geſellſchaft
iſt nunmehr abgeſchloſſen Die Verhandlungen werden zu An
fang nächſten Jahres ſtattfinden

Von der Gelſenkirchener Thbhusepidemie Vom 16 bis zum
23 hat ſich die Zahl der Typhus kranken im Stadt und
Landkreiſe von 1008 auf 803 verringert 24 Perſonen ſind ge
neſen 10 geſtorben

Schweres Schadenfener Jn der Moſelſtadt Trarbach
äſcherte eine Feuersbrunſt geſtern acht Wohnhäuſer ein darunter
ein Hotel,

Warum er mit den Franzoſen nicht zufrieden iſt Jm
wird vom Jahre 1870 und den

Franzoſen geſprochen Ein Herr lobt Frankreich das doch einſchönes Land ſei ſowie die Höflichkeit und Liebenswürdigtkeit
ſeiner Bewohner Da ſagt der Lehrer zum Hansfriedele der
den Feldzug mitgemacht hat Hansfriedele du ſagſt ja kein
Wort und biſt doch auch in Frankreich geweſen Hansfriedele
kratzt ſich hinter dem Ohr und meint s ſchon wohr was der
Herr über d Franzoſe gfeit hett Aber als ich in Frankreich
war do hent ſe mir recht nach m Lebe trachtet

Die Lingelegenheit der Kinder des Erzherzogs Ernſt Baron
allburg und Geſchwiſter hat vorläufig die Wendung genonmen

daß Frau v SzimicsWallburg von Arco nach Laibach gebracht
aber dort auf freien Fuß geſtellt worden iſt Baron Ernſt

c

Wallburg wurde in Peſt wegen unreeller See gen
r

artin Cievenow

baftet aber nach der Verhandlung vor dem Bezirksſtrafgericht
ebenfalls freigelaſſen weil der Staatsanwalt von der Anklage
zurücktrat die Anklage des Privatklägers jedoch durch Freiſpruch
Wallburg s abgewieſen wurde Das Gericht nahm an Wallburg
bybe in gutem Glauben gehandelt indem er annahm daß er
vöm Hofe als Sohn des Erzherzogs Ernſt eine größere Unter
ſtützung zu erwarten habe Von anderer Seite wird ſogar ſchon
gemeldet die Affäre Wallburg ſei beigelegt Ein Vevoll
mächtigter des Oberhofmeiſteramtes habe dem Baron Wallburg
mitgetheilt daß für die vollſtändige Erziehung der Kinder Sorge
getragen und daß ſeine Familie unter der Bedingung unterſtützt
werden ſoll daß Baron Wallbuxg und ſeine Angehörigen ihren
dauernden Aufenthalt nach dem Ausland verlegen
Ein Gefangener als Spaziergänger Eine unterhaltende Ge
ſchichte ſpielte dieſer Tage vor dem Schwurgericht in Frei
burg im ſchweizeriſchen Canton gleichen Namens Ein Zeuge
wird aus dem Schloßgefängniß vorgeführt ein zweiter aus der
Zubörermenge vorgerufen Beide waren kurze Zelt wegen Be
thelllgung an einer Schlägerei zuſammen inhaftirt Fragen
Sie den erſten Zeugen ſagte der Advokat zum Präſidenten

ob der andere Zeuge E nicht verſchiedene male das Gefängniß
bei Nacht verlaſſen habe und zu ſeinen Angebörigen gegangen
ſei Der Zeuge bejaht die Frage Nicht möglich, ſagt der
Präſident Wie ging das denn zu Sehr einfach er
widert der Zeuge er zog die Kleider aus ſchob ſie durch
das Gnuicket das Guckfenſter an den Zellenthüren und
ſchlüpfte dann mit dem Kopf oder den Füßen voran ſelbſt
hindurch Große Heiterkett Unmöglich Doch
doch Jhm gelang es mir leider nicht denn mit einem
komiſchen Seufzer ich war zu dick Das iſt Erfindung
Wie kam er denn hinab und ins Freie Anch
ſehr einfach Er zog im Gang oben und unten die Riegel der
Doppelthüren welche die Gendarmen von außen verſchließen

Unmöglich Wir wiſſen nichts davon, ruft der im Saale
anweſende Gendarm Große Heiterkeit Schweigen Sie
herrſcht ihn der Präſident an Sie ſind hier nicht gefragt
Dann wendet er ſich wieder an den Zeugen B und fragt ihn
Wie oft iſt er ausgegangen Zeuge B Zweimal ſeit

unſerem Zuſammenſein Einmal hat er mir am Morgen ein
Brot mitgebracht und das zweite mal eine Wurſt Jſt das
richtig Zeuge E Jawohl Herr Präſident Wie oftſind Sie ausgegangen Sechsmal Herr Präſident
Und wo ſind Sie geweſen Bei meiner Mutter
Das iſt doch zu arg die Sache muß unterſucht werden, ſchreit

der Präſident Der raſch herbeigerufene Gefängnißinſpektor iſt
ſtarr vor Entſetzen als man ihm von den nächtlichen Ausflügen
des Gefangenen E Mittheilung macht endlich kommt er wieder
zu ſich und erklärt naiv daß er von dieſen Spaziergängen keine
Ahnung gehabt habe Alſo geſchehen im Jahre 1901

Eine Wiege für den jüngſten Sohn des Generals Botha Eine
Anzahl ruſſiſcher Damen aus den höchſten Geſellſchaftskreiſen in
Petersburg hat den Plan gefaßt ihren Sympathien für die Sache
der Buren dadurch Ausdruck zu geben daß dem jüngſten Sohn
des Generals BVotha ein Geſchenk gemacht wird Sie wollten
durch öffentliche Sammlungen ſo viel Geld in der ruſſiſchen
Hauptſtadt zuſammenbringen daß ſie dafür eine ſilberne Wiege
kaufen können Der Plan den die Damen der ruſſiſchen Ge
ſellſchaft da gefaßt haben iſt mehr als fonderbar Viele hunderte
von Burenkindern ſterben in den Konzentrationslagern und an
ſtatt dieſen unglücklichen Kindern eine Exlkeichterung zu ver
ſchaffen ſoll lieber ein geradezu widerſinniger Luxus getrieben
werden
das ſeinem Sprößling beſtimmte Geſchenk bedanken

Der Glaubenskurſchwindel ſo ſchreibt man der Frankf Ztg S
Der Oberſte Saus New York ſcheint ſich bezahlt zu machen

aller Glaubensheiler John Alexander Dowie hat ſich foeben
für ſein prachtvolles Zionshaus einen Tiſch angeſchafft der in
dem betreffenden Zeitungsbericht als der ſchönſte Mahagoni
tiſch den es gie bezeichnet wird Er muß wirklich ſchön
ſein denn er ſoll 12 Dollar gekoſtet haben Eine Dame in
Zürich die zu dem Schwindel bekehrt ward hat dem Glaubens
heiler ein Schloß am Bodeniee geſchenkt das 440,000 Francs
gekoſtet hat Von dieſem Schlotz aus ſollen Miſſionäre nach
allen Theilen Europas ausgeſandt werden Jn der Chicagoer
Abendpoſt tſt zu leſen Obgleich ihr Leben durch Flammen
und erſtickenden Qualm bedroht war die aus dem benachbarten
Gebäude drangen weigerten ſich doch von der Polizei auf
gefordert G C Cummings Frau und 5 Kinder Anhänger der
Chriſtlichen Wiſſenſchaft ihre Wohnung zu verlaſſen Sie

knieten nieder und ſuchten durch Gebete das drohende Unheil ab
zuwenden Hunderte von Perſonen ſtanden auf der anderen
Seite der Straße von denen eine Anzahl die verbohrten Fana
tiker hochleben ließ während andere die Handlungsweiſe der
Leute als verrückt bezeichneten Die Gefähr mußten

General Botha wird ſich wahrſcheinlich ſehr kühl für S

Aus dem Leſerkreiſe

E Halle Gewiß die Geſchäftsſtelle des Haus
und Grundbeſitzer Vereins vermittelt auch An und Verkäufe
von Grundſtücken Näheres erfahren Sie im Bureau Barfüßer
ſtraße 9

P P Halle Jhrem Wunſche als Hörer am Landwirth
ſchaftlichen Jnſtitut zugelaſſen fu werden dürfte unter den von
Jbnen mitgetheilten Verhältniſſen nichts im Wege ſtehen Von
der Ablegung der akademiſchen Prüfungen und damit ſelbſtver
ſtändlich auch von der Erreichnng irgendwelcher akademiſcher
Grade ſind Sie natürlich ausgeſchloſſen

O Weida 1 Halle beſitzt ſtädtiſche Polizei 2 EinZwang zur Annahme königlicher Polizei ſobald die Einwohner
zabl 100,000 überſchritten hat beſteht nicht Auch Städte unter
dieſer Einwohnerzahl können königliche Polizei haben ſobald die
Vorbedingungen vorhanden ſind

Stammtiſch Rautenkrauz Warum ſollen denn einem Rechtsan
walt lediglich weil er den Titel Juſtizrath führt geſetzlich höhere
Gebühren zuſtehen als einem Anwalt ohne dieſen Titel Es
giebt nur eine Gebührenordnung für Rechtsanwälte und die gilt
kür alle ohne Ausnahme ob ſie nun Juſtizräthe oder Geh
Juſtizräthe titulirt werden Oder meinte der Partner daß mit
dem Titel auch höhere Weisheit verliehen wird Dann ſollte er
ſchleunigſt um einen Titel einkommen

Cönnern 100 Chemiker die Analyſen für Private aufſtellen
finden Sie eine ganze Anzahl in Hendel s Adreßbuche verzeichnet
Einzelne von ihnen zu nennen erſcheint uns nicht opyortun
ne gearden Sie ſich an das Chemiſche Jnſtitut der hieſigen

niverſität
nnd Anonyme Anfragen beantworten wir prinzipiell

nicht

G Sch Trotha Daß der verſtorbene Chirurg R v Volk
mann einige Zeit vor ſeinem Tode noch einen Ruf nach Berlin
oder an eine andere Unwerſität erhalten und angenommen hätte
iſt ein Jrrthum
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Annahme und Verzinsung von
Spar Kinagen Hepositen

Contralſoteungen
Die vollſtändige Einrichtung von nmnpfhelzungen mlttelſt Hochdruck oder Abdampf
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Uber 50000 im Gebrauch D R P

Keinen Bruch mehr

2000 Mk Velohuung
Demjenigen welcher beim Gebrauch
meines Bruchbaudes ohne Feder

im Jahre 1991 mit 8 goldenen
Medaillen und 3 bdöchſten Auszeich
nungen Kreuz von Verdienſte be
krönt nicht von ſeinem Bruchleiden
vollſtändig geheilt wird

Auf Anfrage Broſchüre mit hunderten
Dankſchreiben gratis und franko durch
d Pharmacentiſche Bureau Valken
berg Hollaud Nr 79

Da Ausland Doppelporto
Für Dentſchland Hrnst Muc

Drogerie Osnabrück Nr 79
Blutſtock MagenIII Paudurg Pinneb W i3 W h 2

Vabrik fürFernsprecher
408

Sachese o Hallle a S

Koch und Wasehküchen
Mantelöfen Trockenanlagen Schornsteinauſsätze Ventilationsgitter und Rosetten

Ileizungs und Lüttungs Anlagen e h äh
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aller Systeme Sehwimm und Badeanlagen
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e SchablonenS Brillen und Klemmer
in Gold Double Nickel Stahl

empflehlt in 29 grösster Auswahl

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichstrasse 1 a

K Mauersberger
Färberei und Chemische Waschanstalt

für Damen und Herrenkleider Möhbelstoffe
Gardinen Spitzen Federn Handschuhe etc

Gröeste Leistungsfühigkelt gegenüber Kleinbetrieben
Steinweg 25 dicht am Rannischen Platz
I eipz Str 33 sehrägüber v Rothen Roses
Gelbtstrasse 15 Adler Apotheke996 99 ß I Gr Steinstr 2 Eeke Kleinschmieden
NMorit kirehhof B
Annnahmestelle b Ern Galander neb Walhalla

Fernruf 1248 und 1252

Wittener Stahlröhren Werke
in Witten a d RuhrIetern in vorzdglicheter Qualität

nahtlos gezogene Siederöhren r zug geren
Pressröhren und gebohrte Röhren re
Fahrrad Röhren und Fahrrad Zubehörtheile

Wie allgemein bekanut ſind
Richters AnkerSteinbankaften
der Kinder liebſtes Spiel und das Veſte was man ihnen als Spiel und Be
ſchäftigungsmittel ſchenken kann Richters AnkerSteinbaukaſten wurden überall
prämiiert zuletzt Paris 1900 goidene Medaille Sie können jetzt auch durch Hin

ukanf eines eAnkerBrückenkaſtens
plaumäßzig ſo ergänzt werden daß man mit dem alten und neuen Kaſten groß
artige eiſerne Brücken mit prachtvollen ſteinernen Brückenköpfen aufſtellen kann
Die Anker Steimbaukaſten ſind zum Preiſe von 1 2 3 4 5 M und höher und
die AnkerBrückenkaſten zum Preiſe von 2 M an in allen feineren Spielwaren
geſchäften des In und Auslandes zu haben man ſehe jedoch nach der Anker
Marke und weiſe alle Steinbaukaſten ohne Anker als unecht zurück Die

S neue reichilluſtrierte Preisliſte ſenden anf Verlangen

gratis J WAd ter Cie K K Hoflieferantandern de d Aticzt Rürnberg Oiten Se n oternan

Brüſſel s Rord New Pork e
m Steinbaukaſten ſind in gllen Größen zu haben beiRichters Ankern re e

sofort krösftige VerdessertBouillon Supoen Saucen
Gemüse e

Fleiseh
Exfrackt

HEINRICH LANZ Manne
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19
Dampfmasehinen Lekomobilen Kesseol

daner ausser Wettbewerb

Lokomobilen
von 300

Pferdekräften

Ueber 10000 Stück verkauft
Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands erreicht

Filiale w Kerlin WV Friedriehstrasse 186

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hypothoken Vermittlung
Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethhar

Privat Kapitalisten
Leset die Neue Börsenzeitung
Probenummern gratis und franco
durch die Exped Berlin SW

Zimmoerstrasse 100

T
besorger

J Brandt G W von Nawrocki
Inhaber Ingr A Lolt

Patentanwalt W ZIoleelki
Berlin Friedrichstr 78

Jagdgewehre
Schuss waffen all Art Uet in anerreloht
Qualität u Schuesleistung am reellsten

E Steigleder h
Preis b Waff Jagd Sohützengeräte
Munition b Angabe d Ztg grat a froo

neukreuzs Eisenbaum von 340 m n
Ohne Anzahl 15 Mic monatl

Vranecgo 4wöch Probesend
M Her witz Berlin Neanderstr 16

Petroleum
Ilein

Oelen

Ohne Rauch und
Rohr ſparſam ge
fahrlos geruchlos

r Carridore/Cio
ets Schlaf und
Krankenzimmer
Für Uebergangs

zeit ganz
unentbehrlich

Wilh Ieckert
R Gr Ulrichſtr 62
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Beete Foeder

Ang Weddy
Damentuch

Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Auzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
edes Maaß Proben frei
ax Niemer Sommerfeld W L

Salwedeler Vanmluchen

anerkannt vorzüglicherS ualität im Preiſe von 6
Be bis 50 verſendetO LHoflieferant

Sr Hoh d Herzogs v Anbalt

S SalzwedeilVerkaufsſtelle für Halle

Frau Anna Huth Hoſfinann
Halle Geiſtſtraße 21

Garanutirt
ieneren I o0nmig

ver W 90 PaA Kranſz Nachf Sr Steinſtr
Fernſpr 2064

BeiBintarmutn
Bleichsucht Nerven Magen und
Verdauungsschwäche Blasen und
Nierenlei Frauenkrankheiten
nach schweren Wochenhbetten
Operationen u Blutverlusten ist der

Iamscheideru Stahlbrunnen f
ein vorzügliches und bewährtes

Hleil und Krältigungemittel
Hauskuren zu feder Jahreszeit mit

bestem Erfolg angewandt
Erhältlich nebst ärztlicher Gebrauchs
anweisung in Apotheken und Mineral

Wasserhandlungen
neralvertretung für Königreieh

nz Sachson und Thäringen
Samuel Ritter Ieipig
Specialhaus für NMineralwässer

gegründet 1798

Mit Beiblatt und Unterhaltuugsblatt
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